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Linde, die (Tilia) weitverbreiteter Hausbaum, gilt als
Freund des Menschen, als Glücksbringer. Botanisch
unterscheidet man die Sommerlinde (platyphyllos) und
die Winterlinde (cordata). Möglicherweise steht der
deutsche Name in Beziehung zu lind (weich, geschmei-
dig), wegen des geschmeidigen Basts oder des weichen
Holzes.

Die "Dorflinde” war eine vielerorts auch in Städten und
Märkten als Mittelpunkt des Rechts- und Gemeinschafts-
lebens, auf dem Gerichtsplatz oder der dörflichen Ver-
sammlungs- und Feststätte gepflanzte und gepflegte
Linde.  Die Sommerlinde  war der klassische Mittelpunkt
der Dörfer, der Treffpunkt im Ort, an dem sich das ge-
sellige Leben der Leute abspielte. Allerdings wurde hier
auch meist das Dorfgericht abgehalten, eine Tradition,
die auf die germanische Gerichtsversammlung, das Thing,
zurückgeht. Die Linde ist deshalb auch als „Gerichtsbaum“
oder „Gerichtslinde“ bekannt. Anders als die Stiel-Eiche
gilt sie als weibliches Wesen, daher fiel das Urteil unter
der Linde meist „lind“, also milde aus. Bei den Germanen
und den Slaven galt die Linde als heiliger Baum.

Das weiche Holz der Linden gibt gutes Schnitzholz ab.
Es war das Hauptnutzungsholz für Besteck, Teller,
Schüsseln und andere Haushaltsartikel. Lindenblüten
werden als Heilpflanzen bei Fieber und Grippe eingesetzt.
Lindenholzkohle ist eine gute Zeichenkohle.



Augenöffner für die heimische Natur
in Stadt, Dorf, Wald und Wiese

Rucksack packen und Schuhe schnüren,
spielerisch die Natur erforschen
– mal laut, mal leise

Bilder, Interessantes und
Wissenwertes über heimische
Flora und Fauna

... lassen Sie sich
überraschen!

für pädagogische Fachkräfte
im Bereich Natur und Ökologie

Lebensraum Wald, Fließgewässer,
Blütenökologie usw.
Lerninhalte durch intensive Projektarbeit
vertiefen oder neue Themenbereiche
erarbeiten – drinnen und draußen

von individuellen Schautafeln,
Infoblättern, Lehrpfaden usw.
im Bereich der Ökologie

Naturgetreue Zeichnungen
aus eigener Feder


